
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„luxuriös und luxuriöser“ - PANZER-Rad Nr. 1   1913   
 
Fahrräder mit dem vollen Kettenblatt (in Österreich 
kurz „Vollscheiben“ genannt) gehörten zum 
Standard-Programm jedes Herstellers der K&K 
Donaumonarchie. Je luxuriöser, je besser, war das 
Fahrrad doch das Statussymbol schlechthin, so wie 
heute der Porsche oder die Harley Davidson vor der 
Villa. Diesem Luxus-Herrenrad aus der Sammlung 
Oblasser, hergestellt um 1913 von der Panzer 
Nähmaschinen- und Fahrrad GesmbH in Wien 
(vormals Mittler & Co), sieht man auch an, dass 
nirgends gespart wurde. Weder bei der Herstellung  
- nur bestes Material wurde verwendet, nur 
modernste Fertigungstechnik angewendet - noch an 
der Ausstattung: man beachte neben der 
aufwändigen Vollscheibe die Ätzungen am 
Rahmenoberrohr! 
 
Ein erhaltener Katalog aus dem Jahr 1913 weist das 
Rad als Modell 1 mit „starkem, schönen Rahmenbau 
mit Innenlötung“ aus. Und zeigt nur eine Seite 
später, dass es immer noch luxuriöser geht. Was 
sich schon in der Bezeichnung niederschlägt: das 

Modell 3 trägt den Zusatz „Luxus“, den es sich mit 
vernickelten Felgen und Ätzungen auch am 
Unterrohr und der Gabel verdient. Aber es ist noch 
immer nicht das Ende der Fahnenstange: das 
Modell 4 hat am „Luxus“ noch „Gold“ angehängt 
und verspricht Perlmuttdekor, während das Modell 
5 als „Färbiges-Luxus-Rad“ verschiedenfärbige 
Emaillierungen anbietet. 
 
So viel Luxus hat natürlich seinen Preis, den der 
interessierte Kunde sich aber vor Bestellung 
zusammenaddieren muss. Der angegebene Preis ist 
ohne Pneumatik, also ohne Bereifung, und sowohl 
für Freilauf, als Gummipedale, Hammocksattel als 
auch die Blechkotschützer ein Aufpreis fällig wird 
versteht sich fast von selbst. Beleuchtung, Glocken, 
Taschen usw. sind ohnehin Zubehör, werden weiter 
hinten im 66 Seiten umfassenden Katalog separat 
angeboten. Wie auch verschiedene Sorten der 
Bereifung, der wir einen kleinen Anhang widmen 
wollen.  
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